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Nr. 18,231.

Bekanntmachung, die Vereinigung der Gemeinde Neuhausen mit der k. Haupt= und Residenz=
stadt München betr.

Im Ramen Feiner Mazjestät des Rönigs.

Seine Königliche Hoheit Prinz Lnitpold, des Königreichs Bayern

Verweser, haben allergnädigst zu genehmigen geruht, daß die Gemeinde Neuhausen mit

dem 1. Jannar 1890 von dem Bezirksamte München I, dem Amtsgerichte München II und

dem Landrentamte München abgetrennt, und dem Distriktsverwaltungsbezirke der Stadt

München, dem Amtsgerichte MünchenIund den Stadtrentämtern München I, II und III

zugewiesen werde.

Im Auschlusse hieran wurde durch Entschlietung des k. Staatsministeriums des Innern

vom 20. Dezember 1889 Nr. 18,231 gemäß Art. 4 Abs. 1 der Gemeindcordnung für die

Landestheile diesseits des Nheins vom 29. April 1869 die Vereinigung der Gemeinde Neu-

hausen mit der k. Haupt= und Residenzstadt von dem bezeichneten Zeitpunkte an genehmigt.

Nr. 18,136.

Bekanntmachung, Abänderungen des Verzeichnisses der den Militäranwärlern in den Bundes-
staaten vorbehaltenen Stellen, — desgl. im Reichsdienst, — desgl. in dem Verzeichniß der Anstellungs-

behörden betreffend.

K. Staatsministerium des Innern und RN. Rriegsministerium.

Unter Bezug auf die Ministerial-Bekanntmachungen:

vom 30. Juli 1887, betreffend Gesammtverzeichniß der den Militäramvärtern

in den Bundesstaaten vorbehaltenen Stellen (Ges.= u. Verord.-Bl. S. 375),

vom 26. Juli 1886, betreffend Abänderung in dem Verzeichnisse der den Mi-

litäramvärtern im Reichsdienst vorbehaltenen Stellen (Ges.= und Verord.-Bl.

S. d4), und vom 22. August 1888, gleichen Betreffs (Ges.= und Verord.-Bl.

S. 581), ·

vom 7. November 1886, betreffend die Besetzung der Subaltern= und Unter-

beamtenstellen bei den Reichs= und Staatsbehörden mit Militäranwärtern, hier die



Anstellungsbehörden im Reichsdienste (Ges.= und Verord.-Bl. S. 611), und

vom 22. August 1888, gleichen Betreffs (Ges.= u Verord.-Bl. S. 582),

solgen drei Ausschreiben des Reichskanzlers vom 28. und 29. November 1889,

Centralblatte für das Deutsche Neich Seite 578 und 579 enthalten sind.

München, den 18. Dezember

Arhr.

1889.

v. Feilitzsch. v. Heinleth.

welche im

Der General-Sekretär:

Ministerialrath vv.Nies.

Bekanntmachung.

In dem durch Bekanntmachung vom 24. Juni 1887 (Central-Blatt, Auhang S. 217)

veröffentlichten Gesammtverzeichniß der den Militäramvärtern in den Bundesstaaten vorbe-

haltenen Stellen wird der Abschnitt XIII Herzogthum Sachsen-Altenburg unter Ziffer

16 und 17 abgeändert wie folgt:

Bezeichnung der Stellen.

Angabe
bei den für Mili-
täranwärter nicht

ausschließlich be-

stimmten Stellen,
in welchem Um-
fange dieselben

vorbehalten sind.

Bezeichnung
der Behörden, an welche die

Bewerbungen zn richten sind,wenn es nicht die Behörde

selbst ist, bei welcher die An-
stellung gewünscht wird.

Bemerkungen.

XllII. Her

16. Sportelbeamte bei den Steuer-
und Rentämtern,

17. Steueraufseher,

Berlin, den 28. Novem

zogthum Sachsen-Altenburg.

mindestens zu
zwei Drittelu.

ber 1889.

Herzogliches Ministe-
rium, Abtheilung für
Finanzen.

Der Reichskanzler.
Im Auftrage: Bosse.

Die Ste
dem

rante

llen unter 16 mit

Vorbehalte, Aspi-
mun zum höheren

Steuerdienst aus dem
Civil

che E
gen,
zu e

stande zunächstsol-
tellen zu übertra-

edoch höchstens bie
nem Drittheil der

Stellen
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Bekanntmachung.

In dem Verzeichniß der den Militäramwärtern im Reichsdienste vorbehaltenen Stellen

(Anlage 1) der Anstellungsgrundsätze vom 7./21. März 1882, Central-Blatt S. 123)

wird der durch die Bekanntmachungen vom 4. Juni 1886 (Central-Blatt S. 219) und

5. August 1888 (a. a. O. S. 672) veröffentlichte, auf die Marineverwaltung bezügliche Ab-

schnitt III durch nachstehende Zusammenstellung ersetzt:

III. Marine-Verwaltung.“)

2Sekretariatsassistenten im Reichs-Marine-Amt und beim Ober-Kommando der Marine, so-

weit sie nicht ausnahmsweise aus Beamten der Marine ergänzt werden,

Registraturassistenten im Reichs-Marine-Amt und beim Ober-Kommando der Marine, soweit

sie nicht aus Beamten der Marine ergänzt werden,

„Marine. Intendantur-Registratoren,

arine-Intendankur-Registraturassistenten,EWi

Sekretär und Registrator, bei der Seewarte, soweit sie nicht mit Beamten der

Sekretariats-undRegistraturassistent Stationsintendanturen besetzt werden,
Rendanten

.. bei den Bekleidungsämtern ... .
XKontrolore . *elr soweit sie nicht ausnahmsweise aus Beamten

Rendanten . der Marine ergänzt werden
bei d «

XKomwiöre i den Verpflegungsämtern

Werft-Rendanten,

Werft-Verwaltungs-Sekretäre, soweit sie nicht aus Personen des aktiven Dienststandes er-

Werft-Betriebs-Sekreläre, gänzt werden,
Werft-Sekretariatsassistenten,
Werft-Schreiber und Werft-Hülfsschreiber,

Werft-Oberbootsleute,

 Werft-Vootsleute,

#Führer und Maschinisten der Werftfahrzeuge,

PSchleußenmeistergehülfen,

2#Spritzenmeister,

Marine-Gerichtsaktuare,
Lazareth= und Kasernen-Inspektoren,

2Schiffslazareth-Depot-Verwalter,

*) Dic mit einem 2 bezeichueten Stellen sind solche, bei welchen Unteroffiziere der Marine vor Unteroffizieren
des Landheeres zu berücksichtigen sind.
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Lootsen-Sekretär,

Materialien-Verwalter,

xSchiffsführer, xMaschinisten,
XSteuerleute, XUnter-Steuerleute, XLootsen,

Leuchtthurmwärter, Leuchtthurmwärtergehülfen,

Nebelsignalwärter,
XSchiffsführer,
XSteuerleute,

XUntersteuerleute,

MNebelsignalwärter,

Maschinisten und SHeizer für Wasserheizanlagen, Wasserleitungen und Garnisonwasch-

anstalten, Gärtner und Parkaufseher in Wilhelmshaven,

Drucker,

Druckereigehülfe,

Bauschreiber,
Küster,

Garnison-Todtengräber.

Berlin, den 29. November 1889.

beim Lootsenkommando an der Jade,

1

beim Vermessungs-Dirigenten der Marinestation der Ostsee,

im Neichs-Marine-Amt,

Der Reichskanzler.

Im Auftrage: Bosse.

Bekanntmachung.

In dem durch Bekanntmachung vom 28. Juli 1886 (Central-Blatt S. 306) und

6. August 1888 (a. a. O. S. 672) veröffentlichten Verzeichniß derjenigen Behörden, welche

hinsichtlich der in Anlage D der Grundsätze für die Besetzung der Subaltern= und Unter-

beamtenstellen bei den Neichs= und Staatsbehörden mit Militäramvärtern aufgeführten Stellen

des Reichsdienstes als Anstellungsbehörden anzusehen sind, wird der auf die Marine-

verwaltung bezügliche Abschnitt durch nachstehende Zusammenstellung ersetzt:
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Nummer

vdes Bezeichnung Bezeichnung
Slen. der Behörden, bei welchen die dder Behörden, an welche die An-Bemerkungen.

nisses, Stellen vorhanden sind. meldungen zu richten sind.
Anlage D.

III.

III.

III.

Marine-Verwaltung.“)
Die Gesuche um Anstellung bei allen nachstehend nicht besonders auf-

geführten Behörden sind an die betreffeude Behörde selbst zu richten.

Neichs-Marine-Amt und Ober-Kom-
mando der Marine zu Berlin:

Kanzleibeamte, Votenmeister, Kanzlei-
und Hausdiener, Pförtner.

##Sekretariatsassistenten, Registratur-
assistenten, Drucker und Druckerei-

gehülfe.
Kommando der Marinestation der

Ostsee zu Kiel bezw. der Nordsee
zu Wilhelmshaven:

Marine-Gerichtsaktuare, Küster.

Deussche Seewarte zu Hamburg,
Observatorium zu Wilhelmshaven
und Chronometer-Observatorium
zu Kiel:

Büreandiener.

Lootsenkommando an der Jade zu

Wilhelmshaven:
Lootsen-Sekretär.
#Materialien-Verwalter, 2Schiffs-

führer, 2Maschinisten, Steuer-
leute, -CUnter-Steuerleute, —Loot-
sen, 3Leuchtthurmwärter, Leucht-
thurmwärtergehilfen und „Mebel-

signalwärter.

Vermessungs-Dirigent der! Marine-station der Ostsee zu Ki

Der Staatssekretär des Reichs-
Marine-Amts zu Berlin.

Das betreffende Stations-Kom-
mando zu Kiel oder Wilhelms-

haven.

Der Staatssekretär des Reichs-
Marinc-Amts zu Berlin.

Der Staatssekretär des Reichs-
Marine-Amts zu Berlin.

) Die mit einem 2#bezeichneten Stellen sind solche, bei welchen Unteroffiziere derMarine vor Unteroffizieren
des Larsseren zu berücksichtigen su#nd.

117
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Nummer
des

Stellen-

verzeich-
nisses,

Anlage D.

Bezeichnung
der Behörden, bei welchen die

Stellen vorhanden sind.

Bezeichnung
der Behörden, an welche die An-

meldungen zu richten sind.

Bemerkungen.

III.

III.

III.

PeSchiffsführer, PSteuerleute,
XUnter-Steuerleute, DMebel-

signalwärter.
Intendantur der Marineslation der

Ostsee zu Kiel bezw. der Nordsee
zu Wilhelmshaven:

Kanzlisten, Büreandiener.

Marine= Intendautur-Registratoren
und Marine--Intendantur-Registra-
turassistenten.

Marine-Lazarethe zu Kiel und Fried-
richsort, sowie zu Wilhelmshaven:

Krankenwärter, Hausknechte.
Lazareth-Inspektoren, Schiffslaza-

reth-Depot-Verwalter, „Maschi-
nisten und #eizer bei den Was-
serheizanlagen der Lazarethe.

Marine-Garnison-Verwaltungen zu
Kiel und Friedrichsort, sowie zu
Wilhelmshaven:

asernen-- und Gefängnißwärter, Auf-
eher bei dem Wasserwerk zu Wil-

helmshaven, Sielwärter zu Wil-

helmshaven, Banaufseher.
asernen-Inspektoren, Bauschreiber,

—Maschinisten und Heizer bei den
Wasserheizanlagen, Wasserleitungen
und Garnison-Waschanstalten, Gärt-
ner und Parkaufseher zu Wilhelms-

haven, Garnison-Todtengräber.
Bekleidungsämter zu Kiel und Wil-

helmshaven:
Rendanten, Kontrolöre.

Verpflegungsämter zu Kiel und Wil-

helmshaven:

Der Staatssekretär des Reichs-
Marine-Amts zu Berlin.

Der Staatssekretär des Reichs-
Marine-Amts zu Berlin.

tur zu Kiel oderWilhelmshaven.

Dasbetreffende Stationskomman=
do zu Kiel oder Wilhelmshaven.

Die betreffende Stationsintendan
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Nummer

Sde Bezeichnung Bezeichnung
Stellen- der Behörden, bei welchen die #der Behörden, an welche die An.Bemerkungen.

zeich- .. . .

nisses, Stellen vorhanden sind. meldungen zu richten sind.
Anlage D.

I.

III.

III.

III.

 Magazin-Aufseher:
—MRendanten, —Kontrolöre.
Stationskassen zu Kiel und Wilhelms-

haven:
Kassendiener.

Marine-Akademie und -Schule zu Kiel:

Hausausseher, Portier.
mMaschinist, Speizer für die Zen-

tral-Heizanlage.
Werften zu Danzig, Kiel und Wil-

helmshaven:
Kanzlisten, Magazin-Oberaufseher,

Magazinausseher, „Dockwärter,
Brückenwärter, Porliers, Büreau=
und Kassendiener.

Werft-Rendanten, Werft-Verwal-
tungs-Sekretäre, Werft-Betriebs-
Sekretäre, Werft-Sekretariats-
assistenten, Werft-Schreiber und
Werft-Hülfsschreiber, #Werft=
Oberbootsleute, Werft-Boots-
leute, -Führer und #Maschinisten
der Werftfahrzeuge, 2Schleusen-
meistergehülsen, 2Spritzenmeister.

Berlin, den 29. November 1889.

El. 2 *
Die betreffend i

tur zu Kiel oderWilhelmshaven

Die betreffeude Stationsintendau-
tur zu Kiel oder Wilhelmshaven.

Die Stationsintendantur zu Kiel.

Die betreffende Kaiserliche Werft.

Der Reichskanzler.

Im Auftrage: Bosse.
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